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Positionspapier  
Landesverband Freie Darstellende Künste Brandenburg (FDKB) 
 

Bestandsaufnahme & Leistungen 
 Wir sind Teil der Geschichte Brandenburgs und gestalten seine Zukunft mit.  
 Wir laden in der gesamten Fläche Brandenburgs mit unserer Kunst zu Teilhabe, 

Austausch und Begegnung ein. 81% Brandenburger:innen leben nicht in 
theatertragenden Städten. 

 Mit unserem starken überregionalen und auch internationalen Wirken überwinden 
wir die Stadt-Land-Polarität und öffnen Horizonte. 

 

Wir bündeln professionelle Theater, - Tanz- und Performancearbeit in Brandenburg  

• 43 professionelle Körperschaften mit 745 Beschäftigten, davon 615 Honorarkräfte  

• 21 Spiel- und Produktionsstätten & 22 ausschließlich mobile Theater 

• ansässig in 10 Landkreisen & 4 kreisfreien Städten  

Über 30 Jahre erfolgreiche, kontinuierliche künstlerische Arbeit 

• von der Landeshauptstadt bis zum Dorf - ländlich, urban, regional, international 

• 31 Mitglieder existieren seit über 10 Jahren 

• 20 davon seit über 20 Jahren, 14 seit über 25 Jahren, 7 seit über 30 Jahren 

Wir machen über 30 Jahre professionelle Verbandsarbeit 

• Interessensvertretung, Beratungsstelle, Vernetzung, Strukturentwicklung 

Wirkung & Reichweite basierend auf Statistik 2025, siehe Anhang 

• 232.136 erreichte Menschen  
• 207 Spielorte in 99 Gemeinden in ganz Brandenburg 
• 2.229 Vorstellungen, davon 780 Vorstellungen für Kinder und Jugendliche 
• 72 Neuproduktionen und 38 Festivals  
• 23.485 Teilnehmer:innen an Kursen und Workshops  
• Unsere Spielstätten stiften Identität vor Ort und haben (über)regionale Strahlkraft. 
• Unsere mobilen Produktionen & Tourneen schaffen Brücken. 
• Unsere (internationale) Festivals stärken die kulturelle Sichtbarkeit Brandenburgs. 

32,89 % des in Brandenburg erfassten Theaterpublikums  
entfallen auf die Freien Darstellenden Künste Brandenburg! Vergleichszahlen siehe Anhang 
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Finanzierung basierend auf Statistik 2025, siehe Anhang 

Die Freien Darstellenden Künste erwirtschaften einen erheblichen Teil ihrer Finanzierung 
selbst (30 %). Eine weitere wichtige Finanzierungssäule sind kommunale Mittel (34 %),  
die aber in ländlichen Regionen stark abnehmen oder fehlen.  

Die Landesförderung des Ministeriums für Wissenschaft, Forschung und Kultur  
(MWFK, 24 %) ist von hoher Bedeutung für den Erhalt und die Weiterentwicklung eines 
kontinuierlichen und vielfältigen Angebots der freien darstellenden Künste in der Fläche 
Brandenburgs. 

 

Landesförderung freie Darstellende Künste Gesamtvolumen 2,42 Mio € 
 

Aufbau der Landesförderung (Fördergrundsätze freie darstellende Künste 2027, MWFK) 

• Strukturförderung (3 Jahre) 
• Konzeptionsförderung (bis zu 3 Jahren) 
• Einzelprojektförderung (innerhalb eines Haushaltsjahres) 
• Festival-, Gastspiel- und Wiederaufnahmeförderung 
• Infrastrukturförderung 

 
Starke Überzeichnung (Antragsvolumen versus zur Verfügung stehende Fördermittel) 
 

2025 / 2026 Konzeptionsförderung (13 x 2026)  60 % (2025), -20 % (2026)                                                  

2026 Einzelprojektförderung (13 x 2026)  150 % 

2026 Gastspiel- / Wiederaufnahmeförderung  170 % 

2025 / 2026 Festivalförderung  60 % (2025), 10 % (2026)                                                    

2026 Infrastrukturförderung 2026  
 

2026 wurden durchschnittlich nur 67 % der jeweiligen Antragssumme bewilligt. Viele 
hochwertige Anträge, darunter etablierter Träger konnten keine Berücksichtigung finden. 

 

Folgen der Überzeichnung  

• etablierte Projektträger erhalten keine oder keine bedarfsgerechte Finanzierung 
• kaum künstlerische Nachwuchsförderung 
• kostspielige Produktionen (bspw. Musiktheater) sind nicht umsetzbar 
• unerfüllter Bedarf an struktureller (mehrjähriger) Förderung für bereits seit vielen 

Jahren etablierte Akteur:innen 
• faire Gehälter und Honorare* sind nicht mehr umsetzbar 

 

*2023 war Brandenburg ein Vorreiter in der verbindlichen Umsetzung der 
Honoraruntergrenze (HUG). Mit der tarifgerechten Erhöhung der HUG 2025 ist das nicht 
mehr möglich. 
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Ziel 10 % der Brandenburger Theaterförderung 

Trotz des nominalen Aufwuchses der Landesförderung im Jahr 2023 bleibt die Arbeits- und 
Produktionssituation der freien Darstellenden Künste angespannt: Der Anteil der 
Förderung für freie Darstellende Künste an der Landestheaterförderung liegt im Jahr 
2026 bei 5,7 %, was im Vergleich zum Anteil der Freien am für Brandenburg erfassten 
Theaterpublikum (32,89 %) unverhältnismäßig ist. Im Jahr 2023 lag der Anteil an der 
Landesförderung bei 6,7%, ist aber seither wieder gesunken, da er mit der prozentmäßigen 
Erhöhung der institutionell geförderten Bühnen nicht mitwächst. 

„Mit der schrittweisen Erhöhung der Zuschüsse an freie Träger soll eine Treppe zur Stärkung 
der Freien Theater beschritten werden, mit dem mittelfristigen Ziel, den freien Theatern 
10% der Theaterförderung des Landes zukommen zu lassen und die Erhöhung der 
Freien Theater an die prozentmäßige Erhöhung der institutionell geförderten Bühnen 
anzugleichen.“ Von den Regierungsfraktionen der 7. Wahlperiode 2022 formuliertes Ziel. 

Der Landesverband Freie Darstellende Künste Brandenburg fordert für die laufende 8. 
Brandenburger Legislaturperiode die nächste „Stufe“, d.h. eine Erhöhung der 
Landesförderung für freie darstellende Künste mit dem Ziel, perspektivisch 10% der 
Theaterförderung des Landes Brandenburg zu erreichen. 

Die Arbeit der freien darstellenden Künste muss für die Zukunft gesichert, ihr Potenzial 
für das Land weiterentwickelt werden. Die Forderung nach besserer finanzieller 
Ausstattung und längeren Förderzeiträumen schafft die Grundlage für Planungssicherheit, 
faire Arbeitsbedingungen und ein verlässliches Kulturangebot der freien darstellenden 
Künste im Land Brandenburg.   

 
Maßnahmen zur Verbesserung der Arbeits- und Produktionssituation 

(1) Anhebung von Konzeptions- und Projektförderung 

• auskömmliche Finanzierung und Planungssicherheit 
• faire Gehälter und Honorare nach professionellen Standards 
• Förderspielräume für Nachwuchs und kostenintensivere Produktionsformen  
(2) Bekenntnis Land zu 3 etablierten Produktionshäusern  

der freien darstellenden Künste: fabrik Potsdam • Theater des Lachens • T-Werk  
• mehrjähriges Förderinstrument mit eigenem, auskömmlichem Fördervolumen 
• Vorbereitung der Übergabe ihrer Einrichtungen an die nächste Generation  
Begründung: 

• über 35 Jahre erfolgreiche Produktions- und Spielorte,  
mit festen Mitarbeiter:innen und wichtiger Partner für Künstler:innen ohne eigene 
Strukturen 

• ganzjährige Spielpläne, kulturelle Bildung und internationale Festivals 
• lokale, überregionale und internationale Kooperation, Wirkung und Strahlkraft 
(3) Dynamische Anpassung der Förderung an Tarifsteigerungen zur Umsetzung der 

Honoraruntergrenze & fairer Gehälter 
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Maßnahmen zur Stärkung der Kultur in ländlichen Räumen 
Nutzung des Potenzials der freien Darstellenden Künste 

• Ausbau der Gastspiel- und Festivalförderung 
• Unterstützung von Residenzen, ortsspezifischen und teilnahmeorientieren Projekten 
• gezielte Förderung von Angeboten für Kinder und Jugendliche in ländlichen Räumen 

Gezielte Stärkung „Dritter Orte“ & Nutzung des vorhandenen Potenzials 
• bedarfsgerechte Förderung von erfolgreichen Initiativen, Kulturtorten, Akteur:innen 
• Fortsetzung „Kulturelle Ankerpunkte“ 
• Identifizierung von weiteren entwicklungsfähigen Ankerpunkten  

Stärkung von Netzwerken & Kulturakteur:innen 
• Vernetzung und Sichtbarmachung von Kulturakteur:innen 
• Nutzung von Synergien, Kooperationen, Teilen von Wissen & Ressourcen  
• Stärkung der Rahmenbedingungen ihrer Arbeit (Beratung, Bürokratie, Förderung) 

 

Theaterförderung in Brandenburg im Vergleich  

Quellen: HP Brandenburg 2020, 2021, 2022, 2023, MWFK PM 560 2024, HP Brandenburg 2025/26 

Theater / 
Landesförderung (ohne 
FAG!) 

2020 2021 2022 2023*  2024 2025 2026 

Kleist Forum 
Frankfurt/Oder 1.447.000 € 1.500.800 € 1.500.800 € 1.735.200 € 1.820.000 € 1.996.000 € 2.108.700 € 

Brandenburgische 
Theater GmbH 3.874.300 € 4.038.700 € 4.207.100 € 4.477.100 € 4.650.000 € 5.172.000 € 5.503.600 € 

Brandenburgische 
Kulturstiftung Cottbus-
Frankfurt/Oder (inklusive 
Museum der BKS) 

12.747.300 € 15.935.000 € 16.837.600 € 16.680.400 € 17.130.000 € 18.336.000 € 19.136.000 € 

 

Piccolo Theater Cottbus 
gGmbH 459.500 € 478.900 € 498.800 € 603.300 € 611.500 € 659.800 € 690.900 € 

Uckermärkische Bühnen 
Schwedt 3.175.500 € 3.315.000 € 3.365.000 € 3.651.100 € 3.790.000 € 4.241.700 € 4.532.500 € 

Zweckverband Neue 
Bühne Senftenberg 2.758.400 € 2.879.100 € 2.929.100 € 3.196.000 € 3.330.000 € 3.798.500 € 4.084.800 € 

Hans Otto Theater GmbH 3.092.200 € 3.176.400 € 3.264.700 € 3.289.700 € 3.370.000 € 3.539.000 € 4.019.500 € 

Förderung freie 
darstellende Künste 1.340.000 € 1.540.000 € 1.640.000 € 2.417.000 € 2.417.000 € 2.417.000 € 2.417.000 € 

 

Anteil freie darstellende 
Künste an 
Landestheaterförderung 

4,64% 4,69% 4,79% 6,70% 6,60% 6,10% 5,70% 

gesamt 28.894.200 € 32.863.900 € 34.243.100 € 36.049.800 € 37.143.500 € 40.185.000 € 42.493.100 € 
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Statistik 2025 Landesverband Freie Darstellende Künste Brandenburg 
(Basierend auf Angaben von 42 von 43 Mitgliedern) 

 
 
 

 

 

 

 

 

Anzahl der Vorstellungen  2.229 
Anzahl der Vorstellungen für Kinder & Jugendliche  780 
Anzahl der Neuproduktionen   72 
Anzahl der Festivals   38 
Anzahl der regelmäßig stattfindenden Kurse 99 
Anzahl der gegebenen Workshops  427 
Zuschauer:inen & Teilnehmer:innen gesamt 232136 
Anzahl der Zuschauer:innen  208651 
Teilnehmer:innenanzahl Kurse & Workshops  23485 
Betrieb einer eigenen Spielstätte? 16 
Eigener Proberaum? 21 

(Gast-)Spielorte in Brandenburg 207 Spielorte  
in 99 Gemeinden 

Spielorte Deutschland (ohne Brandenburg) 144 
Spielorte Ausland 8 
Beschäftige Menschen insgesamt 745 
Anzahl angestelltes Personal  110 
Anzahl Honorarkräfte 615 
Anzahl Zivis, Azubis, Freiwilligendienste, Sozialstundenleistende etc.  20 
Öffentliche und private Fördermittel gesamt         5.919.385,97 €  
Finanzierung durch Gemeinde         2.536.423,64 €  
Finanzierung durch Landkreise              343.800,00 €  
Landesförderung freie darstellende Künste MWFK         2.035.470,00 €  
Anderen Brandenburger Landesförderung (2025: Ankerpunkte, DiWa, PKB, 
Kulturplan Lausitz, BLP)             353.656,00 €  
Förderung aus anderen Bundesländern               98.711,00 €  
Bundesförderung (2025: Fonds DaKü, NPN, KdB, kultur macht stark, Fonds 
Soziokultur, DSEE)             262.391,00 €  
Internationale Mitttel               28.700,00 €  
Zuschüsse für Beschäftigte (Zivis, Azubis, Freiwilligendienste, etc.)                23.291,00 €  
Weitere Drittmittel             236.943,33 €  

Einnahmen in eigener Spielstätte & durch Gastspiele gesamt         2.517.091,59 €  
Einnahmen in eigener Spielstätte          1.697.178,78 €  
Einnahme durch Gastspiele auswärts              819.912,81 €  
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Vergleich der in Brandenburg erfassten Theaterbesucher:innen 
Die Vergleichswerte stammen teilweise aus unterschiedlichen Erhebungsjahren und sind daher nur 
eingeschränkt vergleichbar. 

 

 

 

 

Theater Zuschauer:innen, 
Teilehmer:innen  Quelle 

Kleist Forum 
Frankfurt/Oder 50.000 2025: https://www.oderland-spree.de/de/aktuelles-und-

veranstaltungen/theaterhaus-kleist-forum-auf-erfolgskurs 

Brandenburgische Theater 
GmbH 50.000 

2025: https://www.tagesspiegel.de/potsdam/brandenburg/steigende-
kosten-knappe-kassen-theater-in-brandenburg-erhohen-die-preise-
15712843.html 

Staatstheater Cottbus 93.501 Quelle: Statistik Bühnenverein 2023/24 

Piccolo Theater Cottbus 
gGmbH 38.000 

Quelle Bilanz 2025/26: 
https://www.radiocottbus.de/2026/09/10/piccolo-theater-was-euch-
in-der-spielzeit-2026-27-erwartet/ 

Uckermärkische Bühnen 
Schwedt 84.928 Quelle: Statistik Bühnenverein 2023/24 

Zweckverband Neue Bühne 
Senftenberg 57.090 

2025: https://www.tagesspiegel.de/berlin/lage-von-theatern-
steigende-kosten-knappe-kassen-theater-erhohen-preise-
15710570.html 

Hans Otto Theater GmbH 100.100 
2025: https://www.tagesspiegel.de/potsdam/brandenburg/steigende-
kosten-knappe-kassen-theater-in-brandenburg-erhohen-die-preise-
15712843.html 

Freie Darstellende Künste 
Brandenburg 32,89 % 232.136 Quelle: Statistik FDBK 2025 

gesamt: 705.755   

https://www.tagesspiegel.de/potsdam/brandenburg/steigende-kosten-knappe-kassen-theater-in-brandenburg-erhohen-die-preise-15712843.html
https://www.tagesspiegel.de/potsdam/brandenburg/steigende-kosten-knappe-kassen-theater-in-brandenburg-erhohen-die-preise-15712843.html
https://www.tagesspiegel.de/potsdam/brandenburg/steigende-kosten-knappe-kassen-theater-in-brandenburg-erhohen-die-preise-15712843.html
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Verzeichnis „Brandenburger Spielorte“  
Seit 2021 erfasst der Landesverband systematisch Spielorte für Darstellende Künste im 
Land Brandenburg. Das Verzeichnis befindet sich auf der Webseite des Verbands. 

 


